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Sturzprävention im Hochbau: Übersicht über die rechtlich relevanten Vorgaben für die sturzrelevanten Bauteile 
Kanton SZ 

Thema Gesetze und Rechtsverordnungen (Stand 1.1.2024) Vom Gesetzgeber genannte Normen Rechtliche Relevanz weiterer Vollzugshilfen 

 Link zur offiziellen Gesetzgebungswebsite des Kantons: 

Systematische Gesetzessammlung Kanton SZ 

  

Für alle Hochbauten Relevantes    

Allgemeine Sicherheitsvorschrift ge-
mäss Baupolizeirecht (für alle Bau-
teile) 

• § 54 Abs. 1 Kantonales Planungs- und Baugesetz 
(PBG; SRSZ 400.100): Bauten und Anlagen sind so zu 
erstellen und zu unterhalten, dass sie weder Personen 
noch Sachen gefährden. 

• § 54 Abs. 2 PBG: Bauten und Anlagen müssen den 
Regeln der Baukunde und den Anforderungen des Ge-
sundheitsschutzes entsprechen. 

Damit wird generell das Schutzziel «sichere Baute» pos-
tuliert. 

Technische Normen können wegen der benutz-
ten Gesetzgebungstechnik (Generalklauselme-
thode) beachtet werden (Ermessensspielraum). 

Für Norm-Lücken bzw. beim Fehlen von Nor-
men können weitere Vollzugshilfen (z.B. Emp-
fehlungen von Fachorganisationen) für die Kon-
kretisierung unbestimmter Rechtsbegriffe rele-
vant werden. 

Beleuchtung, Bodenbeläge und Sa-
nitärräume insbesondere gemäss 
Gesundheitspolizeirecht 

• § 54 Abs. 2 PBG: Bauten und Anlagen müssen den 
Regeln der Baukunde und den Anforderungen des Ge-
sundheitsschutzes entsprechen. 

keine Für Norm-Lücken bzw. beim Fehlen von Nor-
men können weitere Vollzugshilfen (z.B. Emp-
fehlungen von Fachorganisationen) für die Kon-
kretisierung unbestimmter Rechtsbegriffe rele-
vant werden. 

Zusätzlich Relevantes für Hochbauten, die hindernisfrei sein müssen 

Hindernisfreiheit generell (für alle 
Bauteile) 

Bundesrecht: 

• Bundesgesetz über die Beseitigung von Benachteili-
gungen von Menschen mit Behinderungen (Behinder-
tengleichstellungsgesetz, BehiG) 

• Verordnung des Bundes über die Beseitigung von Be-
nachteiligungen von Menschen mit Behinderungen 
(Behindertengleichstellungsverordnung, BehiV) 

Kantonales Recht: 

• § 57 Abs. 1 PBG: Bauten und Anlagen haben für Men-

schen mit Behinderungen die Anforderungen des 

Bundesrechts zu erfüllen. 

 

 

 

Der Gesetzgeber selbst nennt keine Norm ex-
plizit. 
 
Falls auf SIA 500: 2009 zurückgegriffen wird, 
sind insbesondere folgende Kapitel relevant: 
 
• Beleuchtung: SIA 500 (Kapitel 4 Orientie-

rung und Beleuchtung) 

• Bodenbeläge: SIA 500 (Anhang B.1 Eignung 
von Bodenbelägen, Begehbarkeit und Gleit-
sicherheit) 

• Treppen: SIA 500 (Kapitel 3.6.3. Erkennbar-
keit und Markierung, Kapitel 3.6.4. Hand-
läufe) 

Für Norm-Lücken können weitere Vollzugshilfen 
(z.B. Empfehlungen von Fachorganisationen) für 
die Konkretisierung unbestimmter Rechtsbe-
griffe relevant werden. 

 

https://www.sz.ch/behoerden/amtsblatt-gesetze-entscheide/gesetzsammlung/gesetzsammlung.html/72-416-413-1366-681
https://www.sz.ch/public/upload/assets/32971/400_100.pdf
https://www.sz.ch/public/upload/assets/32971/400_100.pdf
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20002658/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20002658/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20002658/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20031813/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20031813/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20031813/index.html
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Thema Gesetze und Rechtsverordnungen (Stand 1.1.2024) Vom Gesetzgeber genannte Normen Rechtliche Relevanz weiterer Vollzugshilfen 
 

 • § 57 Abs. 2 PBG: Bei der Errichtung und bei wesentli-
chen Erweiterungen von öffentlich zugänglichen Bau-
ten sind die dem Publikum zugänglichen Bereiche so 
zu gestalten, dass sie für Menschen mit Behinderun-
gen zugänglich und benutzbar sind.  

• § 57 Abs. 3 PBG: Mehrfamilienhäuser mit sechs und 
mehr Wohneinheiten und Gebäude mit mehr als 50 
Arbeitsplätzen sind so zu gestalten, dass sie den spe-
ziellen Bedürfnissen von Menschen mit Behinderun-
gen angepasst werden können. Entstehen dadurch 
unverhältnismässige Mehrkosten oder überwiegen an-
dere Interessen, so kann auf Vorkehren für Menschen 
mit Behinderungen ganz oder teilweise verzichtet wer-
den. 

• § 36 Abs. 1 Vollzugsverordnung zum PBG (SRSZ 

400.111): Beim behindertengerechten Bauen sind 

insbesondere die Bedürfnisse der Körper-, Hör- und 

Sehbehinderten zu berücksichtigen. 

• § 36 Abs. 2 Vollzugsverordnung zum PBG: Für die 
baulichen Anforderungen gelten die Normen über be-
hindertengerechtes Bauen als Richtlinien. 

• § 36 Abs. 3 Vollzugsverordnung zum PBG: Konkret 
gelten die Norm SIA 500 «Hindernisfreie Bauten» und 
die Norm VSS 640 075 «Fussgängerverkehr-Hinder-
nisfreier Verkehrsraum».  

• Geländer / Brüstungen: SIA 500 (Kapitel 
3.4.5. Abschrankungen) 

• Sanitärräume: SIA 500 (Kapitel 10.2. Toilet-
ten, Bäder, Duschen) 

 

 

Zusätzlich Relevantes für bestimmte Nutzungsarten von Hochbauten 

Mit Mitteln der Wohnraumförderung 
erstellte altersgerechte Bauten 

Insbesondere Art. 5 lit. c Eidgenössisches Wohnraumför-
derungsgesetz (WFG, SR 842): Bei der Förderung ist da-
rauf zu achten, dass der Wohnraum und die unmittelbare 
Umgebung den Bedürfnissen von Familien, Kindern und 
Jugendlichen, älteren Menschen und Menschen mit Be-
hinderungen entsprechen. 

Der Gesetzgeber selbst nennt keine Norm ex-
plizit. Das BWO-Merkblatt «Gestaltung von al-
ters-gerechten Wohnbauten vom Juli 2013» je-
doch nimmt generell Bezug auf die Norm SIA 
500 (Kap. 9 und 10) sowie für den Bauteil Be-
leuchtung auf die SN/EN 12464-1. 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Vollzughilfen (z.B. das Merkblatt BWO 
Gestaltung von altersgerechten Wohnbauten 
vom Juli 2013 oder die im BWO-Merkblatt ex-
plizit genannten Fachdokumentationen) kön-
nen für Norm-Lücken relevant werden. 

https://www.sz.ch/public/upload/assets/6016/400_111.pdf
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2003/423/de
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2003/423/de
https://www.bwo.admin.ch/dam/bwo/de/dokumente/05_Wohnraumfoerderung/51_WFG/informationsblatt/gestaltung_von_altersgerechtenwohnbauten.pdf.download.pdf/gestaltung_von_altersgerechtenwohnbauten.pdf
https://www.bwo.admin.ch/dam/bwo/de/dokumente/05_Wohnraumfoerderung/51_WFG/informationsblatt/gestaltung_von_altersgerechtenwohnbauten.pdf.download.pdf/gestaltung_von_altersgerechtenwohnbauten.pdf
https://www.bwo.admin.ch/dam/bwo/de/dokumente/05_Wohnraumfoerderung/51_WFG/informationsblatt/gestaltung_von_altersgerechtenwohnbauten.pdf.download.pdf/gestaltung_von_altersgerechtenwohnbauten.pdf
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Thema Gesetze und Rechtsverordnungen (Stand 1.1.2024) Vom Gesetzgeber genannte Normen Rechtliche Relevanz weiterer Vollzugshilfen 

Alters- und Pflegeinstitutionen • § 1und 2 Kantonales Gesetz über soziale Einrichtun-
gen (SEG; SRSZ 380.300): Als soziale Einrichtung, die 
der Bewilligungspflicht untersteht, gilt ein Alters- und 
Pflegeheim.  

• § 3 und 5 Abs. 1 lit. c kantonale Verordnung über Be-
treuungseinrichtungen (BetreuVO; SRSZ 380.313): 
Für die Erteilung einer Bewilligung für Einrichtungen für 
Betagte und Pflegebedürftige müssen unter anderem 
folgende baulichen Voraussetzungen erfüllt sein: 

• Bauten und Anlagen haben die Planungs-, Bau- 
und Sicherheitsvorschriften einzuhalten;  

• Einrichtungen, die Kantonsbeiträge beanspruchen, 
haben den Richtlinien des Departements des In-
nern zu entsprechen. 

• § 5 Abs. 2 BetreuVO: Im Übrigen sorgen die Einrich-
tungen für eine angemessene Qualitätssicherung und 
anerkennen die Qualitätsrichtlinien des Departements 
des Innern. 

keine Weitere Vollzugshilfen können für die Konkreti-
sierung unbestimmter Rechtsbegriffe relevant 
werden. Von Seiten Behörde existiert insbeson-
dere folgende Richtlinie: 

• Richtraumprogramm für Alters- und Pflege-

heime; herausgegeben vom Departement 

des Innern am 17.1.2012 

• Amt für Gesundheit und Soziales / Fachbe-

reich Soziales / Alter (www.sz.ch/alter)  

Kindertagesstätten Bundesrecht: 
• Art. 15 Abs. 1 lit. d Eidgenössische Pflegekinderver-

ordnung (PAVO; SR 211.222.338): Die (Betriebs-) Be-
willigung darf nur erteilt werden, wenn die Einrichtun-
gen den anerkannten Anforderungen der Wohnhygi-
ene und des Brandschutzes entsprechen. 

Kantonales Recht: 
• § 12 der kantonalen Vollzugsverordnung zum Kindes- 

und Erwachsenenschutzrecht vom 18. Dezember 
2012 (VVzKESR; SRSZ 211.311): Die KESB sind zu-
ständig für die Aufgaben gemäss Pflegekinderverord-
nung vom 19.10.1977, soweit in dieser Verordnung 
oder anderen kantonalen Erlassen nichts anderes ge-
regelt ist. 

keine Weitere Vollzugshilfen können für die Konkreti-
sierung unbestimmter Rechtsbegriffe relevant 
werden. Von Seiten Behörde existiert insbeson-
dere folgende Richtlinie: 

• Richtlinie für die Bewilligung und Aufsicht 
von Kindertagesstätten; herausgegeben von 
den Kindes- und Erwachsenschutzbehörden 
(KESB) Inner- und Ausserschwyz; Stand 
1.11.2015 

Volksschulen (inkl. Kindergärten) • § 23 Abs. 1 Kantonales Volksschulgesetz (VSG) vom 
19. Oktober 2005; SRSZ 611.210: 1 Die Schulträger 

keine Weitere Vollzugshilfen können für die Konkreti-
sierung unbestimmter Rechtsbegriffe relevant 
werden. Von Seiten Behörde existiert insbeson-
dere folgende Richtlinien: 

https://www.sz.ch/public/upload/assets/5146/380_300.pdf?fp=3
https://www.sz.ch/public/upload/assets/5146/380_300.pdf?fp=3
https://www.sz.ch/public/upload/assets/5602/380_313.pdf?fp=3
https://www.sz.ch/public/upload/assets/5602/380_313.pdf?fp=3
https://www.bfu.ch/media/stcfbxjl/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/stcfbxjl/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/stcfbxjl/sz.pdf
http://www.sz.ch/alter
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19770243/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19770243/index.html
https://www.sz.ch/public/upload/assets/6715/211_311.pdf?fp=1
https://www.sz.ch/public/upload/assets/6715/211_311.pdf?fp=1
https://www.sz.ch/public/upload/assets/6715/211_311.pdf?fp=1
https://www.bfu.ch/media/hbsd50d0/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/hbsd50d0/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/hbsd50d0/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/hbsd50d0/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/hbsd50d0/sz.pdf
https://www.sz.ch/public/upload/assets/5666/611_210.pdf?fp=3
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statten die Schulen mit geeigneten Räumen und Anla-
gen sowie mit den zur Erreichung der Bildungsziele er-
forderlichen Einrichtungen aus. 

 
 

Thema Gesetze und Rechtsverordnungen (Stand 1.1.2024) Vom Gesetzgeber genannte Normen Rechtliche Relevanz weiterer Vollzugshilfen 

 • § 23 Abs. 2 VSG: Der Regierungsrat erlässt nach An-
hören des Erziehungsrates Vorschriften über den Bau 
und die Ausstattung der Schulanlagen. 

 

 • § 4b Kantonale Weisungen vom 1.2.2006 

zur Führung von Privatschulen, SRSZ 

618.111 

• Richtraumprogramm für Schulanlagen der 

Volksschule; Definition von Raum- und 

Baustandards; Anhang 1; herausgegeben 

vom Regierungsrat des Kantons Schwyz 

am 1.8.2013 

Hochbauten mit Arbeitsplätzen Verordnung 3 zum Eidgenössischen Arbeitsgesetz (SR 
822.113): 

• Art. 14 Bodenbeläge 

• Art. 15 Beleuchtung 

Verordnung 4 zum Eidgenössischen Arbeitsgesetz (SR 
822.114) 

• Art. 9 Treppen 

• Art. 12 Geländer und Brüstungen 

keine Weitere Vollzugshilfen existieren insbesondere 

vom SECO. Die Wegleitung des SECO zu den 
genannten Verordnungen zum Arbeitsgesetz 
kann für die Konkretisierung unbestimmter 
Rechtsbegriffe relevant werden. 
 

Hochhäuser • § 69 Abs. 1 PBG: Bauten mit einer Gebäudehöhe von 
mehr als 30m gelten als Hochhäuser. Die Zulassung 
eines oder mehrerer Hochhäuser setzt einen beson-
ders geeigneten Standort und eine der Grösse des 
Bauvorhabens entsprechende architektonische Ge-
staltung voraus. 

keine Weitere Vollzugshilfen können für die Konkreti-
sierung unbestimmter Rechtsbegriffe relevant 
werden. 

    

Detailliertere Erläuterungen dazu entnehmen Sie bitte der BFU-Fachdokumentation 2.034 «Rechtliches zur Sturzprävention im Hochbau» (bfu.ch > Bestellen & 

herunterladen > 2.034). 

 

 

 

 

https://www.sz.ch/public/upload/assets/30562/618_111.pdf?fp=7
https://www.sz.ch/public/upload/assets/30562/618_111.pdf?fp=7
https://www.sz.ch/public/upload/assets/30562/618_111.pdf?fp=7
https://www.bfu.ch/media/qnxfekvn/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/qnxfekvn/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/qnxfekvn/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/qnxfekvn/sz.pdf
https://www.bfu.ch/media/qnxfekvn/sz.pdf
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19930254/index.html
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19930255/index.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Wegleitungen_zum_Arbeitsgesetz/wegleitung-zu-den-verordnungen-3-und-4-zum-arbeitsgesetz.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/Publikationen_Dienstleistungen/Publikationen_und_Formulare/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Wegleitungen_zum_Arbeitsgesetz/wegleitung-zu-den-verordnungen-3-und-4-zum-arbeitsgesetz.html

